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Von dem gemeinsam festgelegten Arbeitsprogramm darf, beginnend mit der Zeitstufe 3, nur aus 
zwingenden Gründen abgewichen werden. Wenn eine solche Abweichung notwendig wird, sind davon die 
am Arbeitsprogramm beteiligten Fachstellen und Staatsministerien unter Angabe der Gründe unverzüglich 
zu unterrichten.


